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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 687 bis 693:
nötig, die Zucht von robusten Sorten voranzutreiben. Angesichts der Klima- und
Biodiversitätskrise wollen wir sowohl die Forschung für ökologisches Saatgut stärken
als auch neue Ansätze fördern. Gentechnikfreie Produktion muss durch
vorsorgeorientierte Zulassungsverfahren und Kennzeichnungspflicht geschützt
bleiben. Die Opt-out-Richtlinie der EU setzen wir vollständig in nationales Recht um.
Die Risiko- und Nachweisforschung sowie innovative die Forschung für ökologisches
Saatgut stärken. Es gilt bei den neuen gentechnischen Verfahren an dem strengen
Zulassungsverfahren und am europäisch verankerten Vorsorgeprinzip festzuhalten.
Dazu bleiben Risikoprüfungen auf umfassender wissenschaftlicher Basis und eine
Regulierung nötig, die unkontrollierbare Verbreitung ausschließen und über eine
verbindliche Kennzeichnung die gentechnikfreie Produktion und die Wahlfreiheit der
Verbraucher*innen schützen. Die Opt-out-Richtlinie der EU setzen wir vollständig in
nationales Recht um. Die Risiko- und Nachweisforschung sowie Ansätze, die auf
traditionelle und ökologische Züchtungsverfahren setzen, werden wir stärken. Wir
wollen das Patentrecht so ausrichten, dass es keine Patente auf Pflanzen 
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